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7 Tipps für die Veranstaltung von Elternabende für Eltern nicht deutscher Muttersprache.

· Klären Sie im Vorfeld ab, ob und für welches Thema Interesse besteht.

· Bitten Sie mindestens 2 Personen aus der Gruppe der Migrantinnen, bei der Organisation behilflich zu sein (Auswahl des Themas, Termin, persönliche Ansprache).

· Einladungen sollten zweisprachig sein (stellen wir zur Verfügung).

· Es muss nicht immer ein Abend sein. Nachmittage oder Samstage sind meist beliebter.

· Neben der schriftlichen Einladung, sollte die Einladung auch persönlich erfolgen (beim Bringen oder Abholen).

· Die Einladung kann auch auf Personen aus dem  Beziehungsumfeld (Freundinnen, Nachbarinnen, Großeltern) erweitert werden.

· Werfen Sie einen Blick auf den Interkulturellen Kalender (kann bei okay. zusammen leben bestellt, oder bei Google nachgelesen werden).

Das Leben in zwei Kulturen ist eine besondere Herausforderung. Mit einem Elternabend speziell für diese Gruppe leisten Sie einen wichtigen Beitrag zur Integration.

Katholisches Bildungswerk in Kooperation mit „okay. zusammen leben“

